
Quartierverein 
Wipkingen

Protokoll der 163. Generalversammlung Quartierverein Wipkingen, 14. April 2023

Begrüssung zur 163. GV, insbesondere
- Vertreterinnen Vereine / Organisationen aus dem Quartier
- Vertreterinnen unseres Wahlkreises im KR und GR
- Vertreterinnen der Medien
- unsere Ehrenmitglieder

Entschuldigungen:
Henriette Siegrist, Andres Türler, Simone Brander, Judith Stofer 

Vorstandsmitglieder:
Beni Weder, Gerda Zürrer, Cornelia Schwendener, Markus Wiederkehr, Majka Mitzel, 
Michael Pscheor, Franziska Becher, Jasmine Germann

Kandidatin Vorstand:
Sandra Bradvic

Formelles:
Einladung und Traktandenliste sind rechtzeitig versandt worden.

Es werden keine Traktandenänderungen beantragt.

Stimmrecht: Haben nur die Mitglieder des QVW. Der Stimmausweis wurde am Eingang 
verteilt. Die Präsenzliste liegt am Eingang auf; wer sich noch nicht eingetragen hat, soll 
das bitte nachholen.

Stimmenzähler. Es wird vorgeschlagen, dass wir auf Stimmenzähler verzichten, ausser 
eine Frage wäre umstritten. Dieser Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig 
angenommen.

Anzahl Stimmberechtigte: 52, das absolute Mehr beträgt 27.
Somit ist die GV eröffnet!

Wahl der neuen Protokollprüferinnen:
Erklären sich bereit: Walter Weberund Brigitte Kamber

Beide werden einstimmig gewählt.

Das Protokoll wird dieses Jahr von Franziska Becher und Majka Mitzel geschrieben. 

Gedenken:
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Es wird feierlich den verstorbenen Mitgliedern gedacht. Zu Ihren Ehren erheben sich 
die Anwesenden.

Traktandum 1: Protokoll der 162. GV vom 8. April 2022

Das Protokoll der GV 2022 wurde auf unserer Website veröffentlicht.

Es wurde von Beni Weder verfasst und von den an der letzten GV gewählten 
Protokollprüferinnen Monika Leuthold und Maja Rimensberger geprüft und zur 
Genehmigung empfohlen.

Das Protokoll der letzten GV wird einstimmig angenommen.

Traktandum 2: Abnahme des Jahresberichtes 2022

Der Jahresbericht wurde im Waidblick abgedruckt und zusammen mit der Einladung für 
die GV (und auch mit Postkarten von Valerie Fontana) verschickt.

Die Vorstandsmitglieder blicken auf ausgewählte Aktivitäten im Jahr 2022 zurück: 

Verkehr:
Mehrzweckstreifen

Städtebau:
Kompotoi Landenberg 
Nachtruheplakate Landenberg 
Bushaltestelle Nordbrücke

Kommunikation:
Social Media 
Wipkinger Zeitung

Kultur:
Willy Sigfried 
Krimipreis 
Eventzelt 
Weihnachtsmarkt

Das Wort zum Jahresbericht wird nicht gewünscht.

Der Jahresbericht wird einstimmig angenommen.

Traktandum 3: Abnahme der Jahresrechnung 2022

Markus Wiederkehr präsentiert kurz die Jahresrechnung.

Das Wort wird nicht verlangt.

Die Revisoren von Amarillo Treuhand haben die Rechnung geprüft und für richtig 
befunden. Der Revisorenbericht wird durch Daniel Bosshard erläutert und die 
Rechnung zur Annahme empfohlen.
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Die Jahresrechnung wird ohne Gegenstimme angenommen und dem Vorstand die 
Decharge erteilt.

Der Dank der GV für die korrekte Rechnungsführung geht an Markus Wiederkehr und 
die Revisoren.

Traktandum 4: Rücktritte & Wahlen (Vorstand, Präsidium, Revisionsstelle)

A) Rücktritte:
Ladina Barbadimos, seit 2016, Ressort Kultur
Sonja Kubat, seit 2017, Ressort Verkehr & Städtebau
Päde Maillard, seit 2012, Webmaster und Ressort Kommunikation

Eine ausführliche Würdigung wurde in der Wipkinger Zeitung und im Waidblick 
2022 publiziert.

B) Wahl des Vorstands

Für den Vorstand kandidiert neu:
• Sandra Bradvic, Kultur und Städtebau & Verkehr

Es stellen sich die folgenden, bisherigen Vorstände zur Wiederwahl:
• Franziska Becher, Kommunikation
• Jasmine Germann, Mitgliederbetreuung
• Majka Mitzel, Kommunikation
• Michael Pscheor, Verkehr & Städtebau
• Cornelia Schwendener, Vernetzung
• Judith Stofer, Verkehr & Städtebau
• Beni Weder, Medien & Präsident
• Markus Wiederkehr, Finanzen
• Gerda Zürrer, Recht & Kultur

Für die Wiederbesetzung des Vorstands schlägt der Präsident ein vereinfachtes 
Wahlverfahren vor: Wahl der bisherigen Mitglieder und des neuen Mitglieds in corpore.

Das Wahlverfahren wird von der Versammlung einstimmig akzeptiert.

Die bisherigen Mitglieder des Vorstands und das neue Mitglied werden ohne 
Gegenstimme gewählt.

C) Wahl des Präsidenten

Für das Amt des Präsidenten stellt sich der bisherige Präsident, Beni Weder zur 
Wahl.

Der bisherige Präsident wird einstimmig gewählt.

D) Wahl der Revisionsstelle

Die bisherigen Daniel Bosshard und Thomas Zehnder von Amarillo Treuhand 
stellen sich zur Wiederwahl. Wir danken beiden an dieser Stelle für die gute
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Zusammenarbeit.

Beide werden ohne Gegenstimme wieder gewählt.

Traktandum 5: Jahresprogramm 2023

Es werden einige ausgewählte Schwerpunkte des Jahresprogrammes 2023 vorgestellt:

Städtebau & Verkehr:
Bushaltestelle SBB 
Mehrzweckstreifen 
Aufrichte-Fest Ersatzneubau

Kommunikation:
Website 
Social Media

Kultur:
Räbenliechtli-Anlass
Vernetzungsanlass
Public Viewing Fussball WM Frauen
Singen im Rudel

Die Versammlung stimmt über das Jahresprogramm ab. Die Versammlung ist mit dem 
Jahresprogramm einverstanden.

Traktandum 6: Budget 2023

Markus Wiederkehr stellt das Budget 2023 vor und erläutert die wichtigsten Posten:

Einnahmen: CHF 67‘100 
Ausgaben: CHF 77‘850 
Jahresergebnis: - CHF 10750

Das Budget wird einstimmig angenommen.

Traktandum 7: Anträge des Vorstandes

Keine

Traktandum 8: Anträge der Mitglieder

Antrag 1 (Regula Fischer):
Der Samstagsmarkt soll zumindest während der Sommermonate jeweils nur am 
Vormittag stattfinden. Am Samstagnachmittag soll der Platz für die 
Quartierbevölkerung freigegeben werden. Ausserdem beantrage ich, dass 2 - 3 
Mal pro Jahr auf dem Röschibachplatz ein Quartierflohmarkt stattfinden kann.

Begründung:
Der Röschibachplatz wurde vor einigen Jahren für die Quartierbevölkerung umgestaltet 
und der QVW hat dafür auch den goldenen Hasen gewonnen. Seit längerer Zeit wird 
der Platz - abgesehen davon, dass er inzwischen auch durch die Baustelle arg
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begrenzt worden ist -  an allen Samstagen im Jahr ausschliesslich den Marktfahrern 
Vorbehalten, von morgens bis abends. Gerade an Samstagnachmittagen, wenn sich 
die Quartierbevölkerung dort treffen könnte, wird der Platz von Marktständen belegt. 
Ausserdem gibt es auf dem Röschibachplatz auch keinen Flohmarkt mehr. Die einmal 
angebotene Ausweichmöglichkeit beim „ParkPlatz“ ist keine Alternative.

1. Frischwarenmarkt
Die GV stimmt wie folgt ab:
51 Mitglieder stimmen dafür, dass der Frischwarenmarkt weiterhin auch am Nachmittag 
auf dem Röschibachplatz stattfindet.
1 Mitglied stimmt dafür, dass der Frischwarenmarkt nur noch am Vormittag auf dem 
Röschibachplatz stattfindet.

Somit wird von der GV entschieden, dass der Frischwarenmarkt weiterhin auch am 
Nachmittag auf dem Röschibachplatz stattfindet.

2. Flohmarkt
Ursula Wild bietet sich an, zweimal pro Jahr einen Flohmarkt in Wipkingen zu 
organisieren, wenn sich die aktiv Interessierten auch bei ihr melden und sie 
unterstützen. 6 Mitglieder wollen unbedingt einen Flohmarkt und melden sich 
entsprechend bei Ursula Wild. Beni Weder hält fest, dass bei gleichzeitiger 
Durchführung eines Flohmarktes neben dem bestehenden Frischwarenmarkt eine klare 
räumliche Trennung erfolgen muss (Lebensmittelgesetz), ansonsten keine städtische 
Bewilligung erhältlich ist.

Antrag 2 (Josef Perrez):
Es soll kein provisorisches WC mehr im Landenbergpark aufgestellt werden, 
allenfalls an einem geeigneteren Ort.

Begründung:
Es hat bereits ein WC auf dem Röschibachplatz (und jetzt dann auch wieder beim 
Bahnhof Wipkingen). Die Distanz vom Park zu diesem WC beträgt je nach 
Aufenthaltsort im Park 80 bis 160 Meter. Der Park und der Eingang zum Park mit dem 
Brunnen bestechen durch die schlichte Ästhetik, die wunderbar zum als erhaltenswert 
klassifizierten Gesamtensemble mit den umliegenden Häusern passt. Das klobige WC 
zerstört dieses Bild. In unmittelbarer Nähe gibt es bereits ein WC. Der Gang zu diesem 
WC ist zumutbar. Alternative Standorte wären hinten im Park beim Sandkasten oder 
allenfalls beim Eingang an der Nordwestecke des Parks.

Abstimmung 1: „WC ja oder nein“
Die GV stimmt wie folgt ab:
Die Mehrheit wünscht, dass es weiterhin ein WC gibt bis das Züri-WC 2024 am 
Bahnhof Wipkingen eröffnet wird.

Abstimmung 2: „WC an einem anderen Ort“
Die Mehrheit wünscht, dass ein anderer Ort für dieses provisorische WC in Erwägung 
gezogen wird.

Traktandum 9: Verschiedenes
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